




Liebe Fußballfreunde,
zum heutigen Heimspieltag gegen die TSG Kirchberg 
möchten wir Sie recht herzlich begrüßen. 

Mit hoffentlich zwei erfolgreichen Spielen möchten wir 
unseren Zuschauern und Fans, im letzten Heimspiel 
vor der Winterpause, eine Freude machen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Fans 
für die tolle Unterstützung in diesem Jahr bedanken!!!

Des Weiteren begrüßen wir die zwei eingeteilten 
Schiedsrichter.

Hasan Kozak TSV Ingelfingen (2. Mannschaft)
Julius Meyer Neckarsulm Sport-Union (1. Mannschaft)

Nach der Niederlage beim Tabellenführer in Matzenbach wollen unsere
Männer im Kampf um den zweiten Platz nicht weiter abreißen lassen und
einen weiteren Heimsieg einfahren.
Obwohl die TSG Kirchberg auf dem vorletzten Tabellenplatz zu finden ist,
werden wir auch heute mit Sicherheit ein knappes und spannendes Spiel
sehen.

Unsere Reservemannschaft konnte ersatzgeschwächt leider keine Punkte aus
Matzenbach mitnehmen. Im heutigen Heimspiel wird die Truppe versuchen,
den zweiten Sieg in der Saison zu erreichen.

Wir wünschen beiden Mannschaften viel Erfolg, und eine lautstarke 
Unterstützung unserer Fans.
Viel Spaß bei der Partie!

Unser Vereinsheim ist wie gewohnt nach den Spielen für alle Zuschauer, 
Fans und Spieler geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sportliche Grüße
Julian Riedl
Mitglied des Abteilungsteam





.

FC Matzenbach – TSV Gerabronn 4:1     (2:0)
1:0 Kevin Müller (16 Minute), 2:0 Jusuf Taher (FE) (21. Minute), 2:1 Niklas Häusinger (FE) (56. Minute), 
Rote Karte Lukas Moser (71. Min), 3:1 Jonathan Erhard (80. Minute), 4:1 Felmut Fleischer  (90. Minute)

In der ersten Halbzeit zeigten unsere Männer aus der Reserve ein gutes Spiel 
und gingen bereits in der 6. Minute nach toller Flanke von Julian Unbehauen 
durch Kennedy in Führung. Anschließend verpassten es unsere Männer, trotz 
zahlreicher Chancen, die Führung weiter auszubauen. Mit der einzigen 
richtigen Chance in der ersten Hälfte glich die Heimelf aus. In der zweiten 
Halbzeit musste unsere Mannschaft nach drei verletzungsbedingten Ausfällen 
mit zwei Mann weniger auskommen. Dies nutzte die Heimelf mit drei weiteren 
Toren aus. 

Im Spitzenspiel beim Tabellenführer verschlief man leider die erste Halbzeit 
komplett. Zu viele Abspielfehler und verlorene Zweikämpfe prägten die erste 
Halbzeit und die Heimelf konnte mit einer hochverdienten 2:0 Führung in die 
Pause gehen. Wie verwandelt kam unsere Mannschaft aus der Halbzeit und 
drängte die Heimelf in die eigene Hälfte. In der 56. Minute verwandelte Niklas 
Häusinger, einen an ihm selbst verursachen Foulelfmeter. Auch danach ließ 
unsere Mannschaft nicht locker und drängte auf den Ausgleich. Leider wurde 
das Spiel in der 71. Minute vom überforderten Schiedsrichter entschieden. 
Anstatt nach einem klaren Stürmerfoul auf Freistoß für unsere Männer zu 
entschieden, zeigte er für die anschließende Notbremse unserem Abwehrchef 
Lukas Moser die rote Karte. In der Folge wurden zahlreiche hochkarätige 
Chancen von unserem Torhüter Sebastian Schuch vereitelt. Durch zwei 
Kontertore konnte die Heimelf das Ergebnis noch auf 4:1 ausbauen.

Aufstellung:
Sebastian Schuch, Marcel Weiszdorn (56. Minute Andreas Hartwich), Tobias 
Pelzer, Niklas Häusinger (83. Minute Ricky Ballack), Sergej Mook, Daniel 
Wesolek, Constantin Buchholz, Cris Dumalski, Lukas Moser, Doudou Faye, 
Sven Hodik







Hallo liebe Zuschauer der heutigen 
Partie. Zu unserem heutigen 
Heimspiel begrüßen wir unseren 
„Neuzugang“ und Alleskönner Julian 
Unbehauen.

Hallo Jul! Schön, dass du dir heute 
Zeit für uns genommen hast.

Du hast in der letzten Saison dein 
Debüt gegen Hengstfeld für uns 
gefeiert. Seit dieser Saison greifst du 
voll an. 
Wie kam der Kontakt zum TSV 
zustande und was war der Grund 
bzw. hat dich überzeugt zu unserem 
TSV zu kommen?
Bezugspunkte zur Mannschaft habe ich 
durch Bekannte und Freunde im und 
um den Verein schon seit längerer Zeit. 
An irgendeinem feuchtfröhlichen Abend 
habe ich mich dann mehr oder weniger 
selbst ins Gespräch gebracht, 
gelegentlich bei der Reserve 
auszuhelfen, falls Not am Mann sein 
sollte. 
Vor dieser Saison habe ich mich dann 
dazu entschlossen mich stärker 
einzubringen, da mir der Verein und die 
Mitspieler immer mehr ans Herz 
gewachsen sind und der Spaß an der 
Sache auf jeden Fall wieder da ist. 
Du hattest mehrere Jahre nicht mehr 
aktiv Fußball gespielt. War es eine 
große Umstellung wieder in den 
aktiven Fußball einzusteigen? 

Klar, alles andere wäre gelogen, gerade 
am Anfang wurde die Luft oft schneller 

knapp als mir lieb ist und es zwickt 
auch deutlich häufiger an Stellen, von 
denen ich in der Jugend nicht mal 
wusste, dass sie zwicken können. Aber 
ich habe festgestellt, dass es 
tatsächlich hilft ab und an ins Training 
zu kommen ;) Ich merke auf jeden Fall, 
dass da noch viel Luft nach oben ist, 
aber alles andere hätte mich auch sehr 
überrascht.



Auf welcher Position siehst du dich 
am ehesten? Du hast während dieser 
Runde schon nahezu alle Positionen 
bekleidet?

Am wohlsten fühle ich mich inzwischen 
eigentlich im zentralen Mittelfeld. 
Allerdings ist eine gewisse 
Positionsflexibilität bei der doch öfter 
mal variierenden Personalsituation in 
der Reserve Grundvoraussetzung, 
deswegen wäre die richtige Antwort 
wohl: ich spiele da wo der Trainer 
mich aufstellt. 
Du wohnst in Langenburg, spielst 
jedoch bei uns in Gerabronn. Warum 
siehst du dich eher bei unserem TSV 
als in Langenburg?

Wie schon erwähnt sind einige gute 
Freunde schon lange beim Verein 
aktiv und der Bezug zu Gerabronn war 
durch meine Schulzeit hier auch immer 
da, dadurch habe ich mich im ganzen 
Umfeld sofort wohl gefühlt. Zum FCL 
hatte ich nie wirklich Kontakt, von 
daher hat sich mir die Frage eigentlich 
nicht gestellt. Der TSV ist halt einfach 
der geilere Verein.

Neben dem sportlichen interessieren 
sich die Zuschauer auch was unsere 
Jungs machen, wenn sie nicht auf 
dem Sportplatz stehen. Was machst 
du beruflich und was sind deine 
anderen Hobbies?

Ich arbeite als Grafiker bei 
11teamsports in Satteldorf. Wenn es 
gerade mal nicht um Fußball geht, 
schaue ich gerne Filme und Serien, 
höre und mache Musik oder lenke 
mich mit anderen Dingen ab, die 
nichts mit Sport zu tun haben. Am 
liebsten gehe ich aber mit Freunden 
etwas essen und/oder trinken, am 
Wochenende vorzugsweise auch mal 
ein, zwei Getränke über den Durst 
(nicht vor einem Spieltag versteht 
sich).

Deine Tipps für die Spiele gegen 
Kirchberg?

Reserve 2:1
1.Mannschaft 4:1
















